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Abfertigung von Eiern belgiſcher Erzeu gun S. 267 
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Amrechnungskurſe für die Umſatz⸗Ausgleichſteuer 


(§ der Verordnung vom 9. April 1936 — RGBL 1 S. 368, R3BL S. 137 — 


zum Leuchtmittelſteuergeſetz) 


und für die Leuchtmittelſteuer 
8 9 Abſ. 2 der Durchführungsbeſtimmungen 


Staat Einheit Reichsmark Staat | Einheit | Reichsmark 
Agypten 1 ägypt. Pfund 12,805 Neuſeelangd Kurs für telegraphiſche 
Argentinien 1 Papierpeſo 0,689 Auszahlung Großbritan⸗ 

(= 0,44 Goldpeſo) nien abzüglich 19°/, vom 
Auſtralien Kurs für telegraphiſche Hundert 
Auszahlung Großbritan⸗ Niederlande 100 Gulden 169,29 
nien abzüglich 20 vom Niederländiſch⸗ Kurs für telegraphiſche 
Hundert Indien Auszahlung Niederlande 
Belgien 100 Belga 42,02 zuzüglich /a vom Hundert 
(= 500 belg. Franken) Norwegen 100 Kronen 62,82 
Braſilien 1 Milreis 0,145 Oſterreich h 100 Schilling 49,05 
Britiſch⸗Hongkong 100 Dollar 77,75 Maláftina ....... (Paláftina-Pfunde): 
Britiſch⸗Indien 100 Rupien Kurs für telegraphiſche 
(S 7,54 Pfund Sterling) Auszahlung Großbritan 
Britiſch Straits⸗ 100 Dollar 146,50 nien zuzüglich J vom 
Settlements Hundert 
Bulgarien 100 Lewa 3,053 e ee 100 Soles 62,50 
P 1 kanad. Dollar 2,49 CAP ee 100 Zloty 46,90 
8 100 Peſos 13,— Portugal ......-- 100 Escudos 11,355 
China-Shanghai . 100 Dollar 75, — Rumánien en 100 Lei 2,192 
Panemart ....... 100 Kronen 55,82 Schweden 100 Kronen 64,45 
S 100 Gulden 46,90 Schweiz 100 Franken 81,32 
Eſtlanndd 100 eſtn. Kronen 68,07 Spanien 100 Peſeten 33,78 
Finnland 100 Sut. 5,516 | Súbafrifanifode_ | A Südafrik. Pfund): 12,43 
Frankreichche 100 Francs 16,44 Union und Süb- 
Griechenland. 100 Drachmen 2,357 weſt⸗Afrika 
Großbritannien 1 Pfund Sterling 12,505 Tſchechoſlowakei * 100 Kronen 10,29 
o 100 Nials 15,52 Pc — * * 1 ae ae ae 
y a OS Rene engó „ 
Be Ad 1961 ( Union ber Sopialif.} 100 Soner nden | 49,82 
N 1 Den 0,73 Sowjetrepubliken (3 franz. Francs 
Jugoslawien 100 Dinar 5,666 3 
Lettland. 100 Lats 81,08 ee 
ieee 100 Litas 41,98 De Oe 1 Goldpeſo 1,201 
Luxemburg 500 Franken 52,526 Vereinigte Staaten 1 Dollar 2,492 
Mexiko 100 Peſos 69,25 von Amerika 
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J. Allgemeine Sachen, die Zölle und Verbrauchsabgaben 
gemeinſchaſtlich betreffen 


$ 45 DevG. Die Zuſtändigkeit des Hauptzollamts, die 
§ 45 Abſ. 2 Satz 3 Dev. für eine Einziehung in den Fällen 
des § 13 Dev. vorfieht, ſchließt die in § 45 Abſ. 2 Satz 1 
beſtimmte Zuſtändigkeit des Gerichts nicht aus 
Urteil des Reichsgerichts, 6. Senat 
vom 5. Februar 1936 — 6 D 399/35 
(RGSt. 70, 101, JW. 1936 S. 1920 
Nr. 41) 


IL Zölle und ſonſtiger Verkehr mit dem Auslande 


Verordnung über Zolländerungen. Vom 31. Juli 1936 


Auf Grund der Verordnung des Reichspräſidenten zum Schutze der Wirtſchaft vom 9. März 1932 Vierter Teil 
(Zolländerungen und vorläufige Anwendung zweiſeitiger Wirtſchaftsabkommen) $ 1 (Reichsgeſetzbl. I S. 121, 126) 9 
ſowie auf Grund der Verordnung des Reichspräſidenten über außerordentliche Zollmaßnahmen vom 18. Januar 1932 
(Reichsgeſetzbl. 1 S. 27) ) wird folgendes verordnet: 


sı 
Der Zolltarif wird wie folgt geändert: 
1. Die Anmerkung 2 zu Tarifnr. 580 iſt zu ſtreichen, die bisherige Anmerkung 1 zu Tarifnr. 580 erhält die 
Bezeichnung »Anumerkung. 4. 
2. Hinter der Anmerkung zu Tarifnr. 580 iſt folgende neue Beſtimmung anzufügen: 
Anmerkung zu Nr. 578 und 580. Laufdecken, die zum urſprünglichen 
Verwendungszweck unbrauchbar geworden find, foie Laufdecken, deren auf 
flächenmuſter (Profil) erheblich oder ganz abgefahren ift; durch Zerſchneiden 
| oder Abtrennen entſtandene Teile von Laufdeceke˖ nns. frei 


52 
Dieſe Verordnung tritt am 10. Auguſt 1936 in Kraft. 
Berlin, 31. Juli 1936 


Der Reichsminiſter der Finanzen 
Graf Schwerin von Kroſigk 
Der Reichswirtſchaſtsminiſter 
Z 1405 — 314 II In Vertretung: Poſſe 


1) RS Bl. 1932 S. 83 
2) RB. 1932 S. 9 


Verordnung über Anderung des Warenverzeichniſſes zum Zolltarif. Vom 3. Auguſt 1936 


Auf Grund der Verordnung über Zolländerungen vom 31. Juli 1936 (Deutſcher Reichs- und Preußiſcher Staats- 
anzeiger Nr. 177 vom 1. Auguſt 1936) ſowie auf Grund des § 12 des Vereinszollgeſetzes vom 1. Juli 1869 in Ver⸗ 
bindung mit § 12 der Reichsabgabenordnung werden die nachſtehend aufgeführten Anderungen des Warenverzeichniſſes zum 
Zolltarif mit Wirkung vom 10. Auguſt 1936 an in Kraft geſetzt. 

Berlin, 3. Auguſt 1936 

Der Reichsminiſter der Finanzen 
2 1401 — 414 II Im Auftrage: Ernſt 


Anderungen des Warenverzeichniſſes zum Zolltarif 
— Berichtigungsblätter werden alsbald geliefert — 
(105. Berichtigung der Handausgabe) 
1. In dem Stichworte »Decken« Ziffer 20 1 iſt in der Textſpalte am Schluß anzufügen »f. Schutzdecken. «, die 
folgenden Punkte daſelbſt ſowie Tarifnummer und Zollſätze in den übrigen Spalten ſind zu ſtreichen. 
2. In dem Stichwort »Geſpinſtwaren« [ift die Anmerkung zu 2 Abſ. 2 durch folgende Beſtimmung zu erſetzen: 


Anmerkung zu 2. Laufdecken, die zum urſprünglichen Verwendungszweck 
unbrauchbar geworden find; durch Zerſchneiden oder Abtrennen entſtandene | Anm. zu 
Teile von LCaufdeckeeeeeen2n2nsnn AN E Nr. 578 frei 
N und 580 


— 267 — 


3. In dem Stichwort »Gewebe« find die Anmerkung zu 12 Abſ. 2 und die Anmerkung zu 12 durch folgende 
Beſtimmungen zu erſetzen: 

Anmerkungen zu 12. 

1. Gewebe der Ziffer 12 werden, wenn ſie beſtickt ſind, wie genähte 
Gegenſtände aus ſolchen Geweben (f. Kleider uſw. Ziffer 2) verzollt 
(Anmerkung zu Nr. 580). 

2. Laufdecken, die zum urſprünglichen Verwendungszweck unbrauchbar 
geworden find; durch Zerſchneiden oder Abtrennen entſtandene Teile von | Anm. zu 


FCC 1 Nr. 578 frei 
und 580 


4. In dem Stichwort »Schupdeden« ift folgende neue Beſtimmung anzufügen: 
Anmerkung. Laufdecken, die zum urſprünglichen Verwendungszweck une 
brauchbar geworden ſind, ſowie Laufdecken, deren Laufflächenmuſter (Profil) | Anm. zu 
erheblich oder ganz abgefahren iſte .. Nr. 578 frei 
| und 580 
5. In dem Stichwort »Stickereien« Ziffer 2 find am Schluß in der Klammer die Worte »Anmerkung 1 zu Nr. 580 
zu ändern in »Anmerkung zu Nr. 5804. 
6. In den Stichworten »Wirk und Nebftoffe« fowie »Wirk, und Netzwaren« iſt jeweils die Anmerkung zu 5 
Abf. 2 zu ſtreichen und durch folgenden Hinweis in der Tertfpalte zu erfepen: 


S. auch die Anmerkung zu 2 bei Geſpinſtwaren. | | 
K * 
* 
Aus dem gleichen Anlaß ſind in dem 
Gebrauchszolltarif 
(108. Berichtigung der Handausgabe) 


die Anmerkungen zu Nr. 580 durch folgende Beſtimmungen zu erſetzen: 
| Anmerkung. Beſtickte Geſpinſtwaren der vorbezeichneten Art werden wie 
genähte Gegenſtände aus ſolchen verzollt. 
Anmerkung zu Nr. 578 und 580. Laufdecken, die zum urſprünglichen 
Verwendungszweck unbrauchbar geworden ſind, ſowie Laufdecken, deren 
Laufflächenmuſter (Profil) erheblich oder ganz abgefahren iſt, durch Zer⸗ 
| ſchneiden oder Abtrennen entſtandene Teile von aufdecken. frei 


Abfertigung von Eiern belgiſcher Erzeugung 
— Ohne weitere Mitteilung — 

Die belgiſchen Ausfuhrbeſcheinigungen für rohe Hühnereier 
werden nicht mehr vom belgiſchen Landwirtſchaftsminiſterium 
(vgl. Verfügung vom 23. Februar 1934 — 2 1101 — 177 I 
— Nl. 1934 S. 119), ſondern von der Association 
pour le développement des débouchés agri- 
coles et horticoles (Afzetvereeniging) in 
Brüſſel erteilt. 

RAM. vom 30. Juli 1936 — 2 1101 — 794 II 


Sonſtige Nachrichten 


Im Anſchluß an die Verfügung vom 12. Dezember 1935 
H 4624 — 238 II 2. Ang. (ROB. S. 562). 

Die Anlage 9 des Leitfadens für den Grenzaufſichtsdienſt 
iſt von der Reichsdruckerei geliefert worden. Der von den 
Beamten und Angeſtellten der Neichsfinanzverwaltung zu 
zahlende Stückpreis für zum Privatgebrauch bezogene Druck⸗ 
ſtücke des Leitfadens einſchließlich Anlage 9 beträgt 0,45 AM. 
RAM. vom 30. Juli 1936 — H 4624 — 321 11 


Verſendung von Teilabzügen des Reichszollblatts 
— Ohne weitere Mitteilung — 


Die Teilabzüge des Reichszollblatts 


Nr. 60 und 63 für 1936 (Gruppe III) und 
» 63 ) 


ſind geliefert worden. 
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